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Drucksache 631 


Kleine Anfrage 81 

der Fraktion der FDP 


betr. Tilly-Strumpffabrik GmbH, 


Aus der Presse wird bekannt, daß der Bund die ihm gehörende 
Tilly-Strumpffabrik GmbH, verkauft hat. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wann und warum haben der Bund oder die Deutsche Werke 
Kiel AG. den Betrieb der Strumpffabrik auf gebaut? 

2. Welche Kapitalien sind in diesem Unternehmen investiert worden, 
sei es als Beteiligung, als Bctriebsmittelkredit, als Darlehen oder 
dergleichen ? 

3. Welche Erträge hat das Unternehmen in derZeit seines Bestehens 
erbracht 

a) in der Form von Verzinsung der gewährten Kredite, 

b) in der Form von Erträgen? 

4. Wie hoch ist der für den Verkauf der Anteile erzielte Kaufpreis? 

5. Wie hoch ist der Verlust, den der Bund oder die Deutsche 
Werke Kiel AG. aus dem Betrieb der Strumpffabrik erlitten 
haben? Hat der Erwerber alle Forderungen der Deutsche Werke 
Kiel AG. gegen die Strumpffabrik getilgt? 


Bonn, den 23. Juni 1954 


Dr. Atzenroth 

Dr. Dehler und Fraktion 
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